
Religionspädagogik Dieses Vorhaben, das exikon 1M STan!
VON ei Jahren mittels Updates uallsıeren

Norbert Mette/Folkert Rıckers (Hg.) wollen, omm den Ansprüchen Von Benütze:
exıkon der Religionspädagogik rinnen und den Herausforderungen e1n Lexi-
Neukirchen-Vluyn: Neukirchener Verlag 2001 kon eute auf verschiedenen Fbenen
230 Seiten In Bänden, geb., oder als D-Rom,
Lur-D 129,-/Eur-A 132,70/sFr 206,- ZunächstSamı der antizipierbaren efahr
D-Rom und Buch Fur-D 199,-/Eur-A 204,60/sFr 311,- und SCNHe:  ichkeit, dass Schlagworte ieh:
Mit den vorliegenden ZWe1 Bänden e1nNes Lexi len, ergänzungswürdig SINd Ooder NEeUuUe eniste
kons der Religionspädagogik wird e1ne se1t lan: hen, däquat Degegnet werden. ass LeserInnen
geMm oliene UuC In diesem ereich gefüllt und dazu eingeladen werden, sich mit Kritik und Vor:
den Herausgebern, die die erwir.  ung dieses der Weiterentwicklun eteili
Projektes Angriff haben, se1 ZU.  Z gCN, ermöglicht, die Gattung exikon einem
ererst dafür herzlichst gedankt interaktiven Medium werden lassen und O[-

Ein erster IC INn das enzyklopädisc erlert e1nNne erst seit kurzem mögliche Aktuali:
erk ass erkennen, dass e5 das Produkt vielfäl: sierungsdynamik. /u erwarten ISt, dass neben

ügsten kExpertinnenwissens 1St. 1eSs zeigt einen der Ergänzung und Aufnahme Stichworte
positiven Eifekt dahi  en dass einzeine vermenr die Auseinandersetzung mMi1t er-
Stichworte sehr präzise und umfassend darge schiedliche pDOSs  odernen sätzen gefordert
sSte Sind und als eserIn NIC 11UT einen se1in wird, die theologische, anthropologische
Überblick er ondern manchen Stellen und (religions)didaktische Schlüsselbegriffe und
auch detaillierter In e1Nn Ihemenifeld eingeführt -t:hemen substanziell aniragen, In age tellen
WIrd und Z onzepte anNregenN.

Hinsichtlich der Konzeptionierung dieser gesichts des In Konzeptionierung und IN

Enzyklopädie 1st das liegen der Herausgeber, haltlicher Ausführung gelungenen EeX1IKONS
die einzeinen Schlagworte VOT lem dus chen sich leider In der praktischenung
onsdidaktischer Perspektive kinbeziehun: der gedruckten Ausgabe JeWIlsSse Mängel De
ökumenischer, interreligiöser, feministisch-theo- mer SO ass sich die ennung der einzelinen

und politischer L erndimensionen Schlagworte In chriftgröße und -T0rm kaum VOINN

zustellen, besonders DOSIUV hervorzuheben |)ie den den einzelnen eiträgen vorgeNnoOMMeENEN
Ve  ichung dieses 1eg! 1St WIe die Untergliederunge: unterscheiden, wodurch eine
erausgeber se inrem Vorwort itisch Orientierung manchen tellen erschwert
merken Dei den einzelnen Stichworten unter- WIrd kin leider vermisster NdexX könnte
schiedlich elungen, Was Dei der dem die Benützungsfreundlichkei und Ireudig-
zahl AutoriInnen und eren unterschiedlichen keit iImmens rhöhen
Kontexten NIC wirklich verwundert. |)iesen Ee{IWas komplizierten Umgang mMit

[Die ption auf eine Aktualisierung dem exikon vernachlässigend, 1st den vorlie-
ass ennoch arau offen, dass e1ne Annähe: genden anden und den angekündigten Updates
rung diesen programmatischen Gesichtspunkt In der Bibliothek und auf dem omputer aller In
immer Hesser gelingt en erausgebern sSe1 der Religionspädagogik Tätigen und Interessier-

ten auf alle e1Nn Platz reservieren.1ese Aufgabe e1in nötiges konsequentes EIinN{TOT:
dern und unendliche Uusdauer gewünscht. Andrea Lehner-Hartmann, Wien
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Burkard Porzelt LUr entsprechenden Sprache erzählt; selbhst In

Jugendliche Intensiverfahrungen TCAIUIC guL sO7z7lalisierten Kreisen WIrd die

Qualitativ-empirischer Zugang und ahrung MNIC /uhilfenahm religiöser
religionspädagogische Relevanz Sprache oder Bilder gedeutet. (Gerade dies bDe:
Faz Manumedia Verlag Chnıder 999 WEeIl1s noch einmal, dass als yverbindendes T1t-
285 Seiten, Kart., Fur-D 25,56 NIC religiöse Sprache Oder Bilder in rage

dieser |)issertation 1st die uC nach kommen
dem yverbindenden [)ritten« zwischen den DeEe]: Bei aller Disparität entidec der Verfasser
den (‚lauben und eben IM Kontext einer ennoch In den einzelnen Intensiverfahrungen
zeitgemäßen Korrelationsdidaktik. Kritisch stellt existentielle Kernthemen Heimat und
Porzelt etziere die Trage, inwieweilt (‚laube Fremde ( pDS  aler Integration und ISO
und eigenständige Pole einer Korrelation on Z 10d, Kontingenz und Vergänglichkeit
sind, die sich wirklich gegenseiltig eifragen Oder S akzeptierender Kommunikation (4) und prä-

sentischer Alltagstranszendenz (9D) (D 260)doch immer wIieder der (Glaube implizit als IM-
mMer SCAhOoN eststehnende 07auf die Fragen der atur der Studie jegt, dass ein Wei:
des Lebens verstanden wird dafür, terdenken und eitersuchen angeregt wird SO
auch den (Glauben immer wieder Neu IM |ichte wWware interessant, In welcher e1se Jugendliche,
des Lebens verstehen. die NIC WIe die Probanden hauptsächlich das

Fkine zeitgemäßen Korrelationsdidak: MUS: ymnasium esuchen, Erlebnisse verarbeıiten
aDel die hinter der Überlieferung In Schrift und deuten ob s1e 1ese InAe1se

und Tadıllon stehenden Grunderfahrungen ITe]: verbalisieren. Be]l der untersuchten ppe stellt

egen, 1ese mıit den zeitgenössischen Erfah sich die rage, ob die genannten (srunderfah:

rungen In Verbindung bringen 1er stellt sich rungeln In einem welteren chritt N1IC doch

jedoch die rage, wWwI1e MNEeu dieser Satz tatsäch noch mıit Glaubenserfahrungen In Schrift und
Tadıllon DZW. mMit religiösen Deutungen OTTe-ich iSt, hat doch hereits die historisch-kritische

Exegese 1ese Freilegung Z Aufgabe, bibli- lierbar waren
sche exte 1M eutigen Kontext verstehbar Voraussetzung den auch VO  3 Verfasser
machen und hre Lebensrelevanz entfalten. angezielten zwischen Erfahrungswelt der

er Verfasser W1ICMeEe sich dann dem Pol der chüler und christlich-jJüdischer Überlieferung ist

Lebenserfahrung, anhand VON elevanz- eine enutsame Kommunikationskultur, die die

Intensiverfahrungen Jugendlicher TU Privatheit der kinzeler‘  run respektiert,
erfahrungen freizulegen, die In e1ine Korrelation eiG aber auch der ZUrT wechselseitigen

werden könnten DG einer Grup: eifragung, DEe] der die emde hrem

DE unger Frauen der Katholischen Studierenden Anderssein wahrgenommen wird

Jugend (KS)) und In einer ruppe anner Unbestreitbar geworden 1st mit der Studie
der Katholischen Jungen emelnde (KJG mıit: die Bedeutung VON Intensiverfahrungen 1M Pro:
tels Erzählrunden erhobenen aten bringen Fol 7655 des Erwachsenwerdens /7u edenken WIrd

gendes JTage Jugendliche WIssen eigene sein, inwiewelt solche mahrungen innerhalb der
astoral aufgegriffen oder aber z B mittels derIntensiverfahrungen und können 1ese De

schreiben; die Erfahrungen Sind »Ääußerstvie Erlebnispädagogik inszeniert werden können

taltig« und werden In e1iner der Jugendsubkul- Patrık Horing, en
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